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Exemplarische Einstiegsszenarien zur Integration der KMK-Kompetenzen
Lernfeld 12: Controlling für die betriebliche Steuerung nutzen
	Angestrebte Kompetenzen des Lehrplans
	Integrierbare KMK-Kompetenzen
	Exemplarische Einstiegsszenarien

	Die Studierenden praktizieren Controlling als funktionsübergreifendes Steuerungskonzept zur ergebnisorientierten Koordination von Planung, Kontrolle und Informationsversorgung. Sie sind als Controller interne Beraterinnen und Berater der Entscheidungsträger und bieten einen Informations-, Entscheidungs- und Koordinationsservice an. Sie wirken mit am Ausbau des dokumentationsorientierten Rechnungswesens zu einer führungsorientierten Planungs- und Kontrollrechnung. Sie wenden Instrumente des internen Rechnungswesens als Werkzeuge des Controllings an.
Die Studierenden bauen ein funktionsorientiertes Controlling als Steuerungs- und Kontrollsystem der Unternehmung auf und arbeiten bei der Entwicklung eines funktionsübergreifenden Gesamtsystems mit.
Sie entwerfen, realisieren und analysieren mit Funktionsbereichsverantwortlichen Einzelbudgets und entwickeln daraus im Team eine budgetierte Erfolgsrechnung. Sie helfen bei der Übertragung von Modellen des Ziel- und Prozesskostenmanagements auf die Unternehmung. Sie skizzieren und organisieren bereichs- bzw. unternehmensübergreifend ein planungs- und kontrollorientiertes Berichtswesen.
	3.1.B	Daten aus verschiedenen Funktionsbereichen des Unternehmens erheben, beschaffen, aufbereiten und für verschiedene Aufgaben nutzbar machen
3.2.B	Wert und Relevanz von Daten und Informationen aus Datenanalysen für das Unternehmen und die Stakeholder darstellen, ziel- und problemorientiert handhaben, selektieren und priorisieren


	ES 12.1: Vergleich von Offline- und Online-Kennzahlen
Ein Anbieter für geführte Erlebnistouren möchte sein Online-Marketing im Vergleich zu seinem Offline-Marketing auswerten. Die Geschäftsführung beauftragt die kaufmännische Abteilung, die fünf wichtigsten KPIs für beide Marketingbereiche zu selektieren und zu priorisieren. Im Anschluss sollen diese KIP aus den vorliegenden Daten rechnerisch ermittelt und bewertet werden.

	
	3.2.E	Unter Berücksichtigung geeigneter Technologien die Komplexität von Informationen und Daten kriteriengeleitet reduzieren, Ergebnisse von Datenanalysen bewerten, Chancen und Risiken ableiten und Handlungsoptionen entwickeln

	ES 12.2: Entwicklung eines Mediaplans
Der Anbieter für die geführten Erlebnistouren möchte Handlungsmaßnahmen aus den zuvor ermittelten KPIs ableiten. Die kaufmännische Abteilung soll dazu gezielte Entscheidungen formulieren. Die Geschäftsführung beauftragt die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, einen Mediaplan für ein Quartal zu entwickeln und zu präsentieren.






